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„Qualifizierung der Koordinatorinnen und Koordinatoren für Berufs- und Studienorientierung 

(StuBO-Koordinatorinnen und -Koordinatoren) an den weiterführenden Schulen in NRW“

Qualifizierungsmodule 

als Grundlage für die Durchführung der Qualifizierung

	Lernmodule
	Lerninhalte
	Personaleinsatz

	Lernmodul I
Grundlagen: 

aktuelle Ansatzpunkte der Berufsorientierung 

(vier Zeitstunden)
	· Rahmenkonzept des Ausbildungskonsens NRW:

a) Die Ausbildungsreife als Kernaufgabe von Schule

b) Berufsorientierung als Querschnittsaufgabe in der Schul- und Unterrichtsentwicklung

· Qualifizierungsinhalte, Ziele und Standards für die Ausbildung der StuBO-Koordinatorinnen und -Koordinatoren:

a) curricularer und fachlicher Bezug

b) Kompetenz- und Aufgabenprofile der StuBO-Koordinatorinnen und -Koordinatoren

c) Berufsorientierung / Berufswahlvorbereitung

· Einflussfaktoren:

a) soziales Milieu

b) Geschlecht als Querschnittkategorie bei der Berufswahl 

c) Migration, Zuwanderungshintergrund
	Trainerinnen und Trainer




	Lernmodul II

Zusammenarbeit mit der Berufsberatung der Bundesagentur für Arbeit

 (vier Zeitstunden) 
	· Der regionale Arbeits- und Ausbildungsmarkt (Veränderungen der Wirtschafts- und Arbeitswelt, Berufsbilder)

· Informations- und Beratungsangebote, insbesondere: 

a) Studien- und Berufsberatung

b) Kammern

c) Verbände

d) Hochschulen

e) Berufskollegs etc.

· Information über Bildungsgänge und zusätzliche Angebote
	Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Berufsberatung der Bundesagentur für Arbeit



	Lernmodul III

Externe Partner & Wirtschaft

(vier Zeitstunden) 
	· Netzwerk mit außerschulischen Partnern, Kontaktmanagement

· Kooperation Schule – Arbeitswelt

· Lehrerbetriebspraktika 
	Trainerinnen und Trainer, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kammern, Innungen und Verbände

	Lernmodul IV
Berufswahlbezogene Instrumente zur Kompetenzfeststellung

(vier Zeitstunden) 


	· Kompetenzanalyse 

· Berufswahlbezogene Kompetenzentwicklung und -förderung:

a) Ich-Stärkung

b) Potenzialfeststellung

c) Entscheidungskompetenz
	Trainerinnen und Trainer

	Lernmodul V
Berufswahlpass und andere Instrumente individueller Förderung 

(vier Zeitstunden)
	· Der Berufswahlpass und seine geschlechterbezogene Anwendung

· Individuelle Förderung

· Umsetzungsstrategien für Projekte und Instrumente

· Girls´ Day und spezifische Angebote für Jungen 
	Trainerinnen und Trainer


	Lernmodul VI
Kommunikationsmanagement

(vier Zeitstunden)
	· Schulinterne Kommunikation – Teammanagement

· (Kollegiale) - Beratung

· Adressatengerechte Elternarbeit / Berücksichtigung von Zuwanderungshintergrund und Geschlecht

· Öffentlichkeitsarbeit, Marketing
	Trainerinnen und Trainer

	Lernmodul VII

Projektmanagement 

(vier Zeitstunden)
	· Projektmanagement

· Konfliktmanagement

· Veränderungsmanagement
	Trainerinnen und Trainer

	Lernmodul VIII
Implementierung

(vier Zeitstunden)
	· Erarbeitung schulspezifischer Berufsorientierungskonzepte

· Qualitätssicherung

· Dokumentation/Wissensmanagement

· Evaluation
	Trainerinnen und Trainer

	Lernmodul IX

IT - Wissen

(zwei Zeitstunden)
	· Umgang und Einsatz der fIT-Box

· IT-Fitness-Test als Instrument zur Erfassung des IT-Wissens
	Trainerinnen und Trainer der Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk

	Übergreifende Qualifizierungsinhalte: Moderation, Präsentation, Information, Planung, Steuerung, Implementierung, (Kollegiale)-Beratung, Dokumentation, Evaluation und Qualitätssicherung.
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